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In r C~hlamm PS 

s O m de 

10 m, 

und taut 
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bis K.orowinkfn , Poll bt ,Wc;h · 

s e s 
Die W ss s r en J hreszel111chen Schwan· 

kungent z. B. ~ Lowat ori 3 c m I s im Wln r- bis u 1600 c m I sec 

bei Hoch ser, wbhr nd der Abfluss im Mitt 1 7,2 ebm1 sec be ägt. ie 

I t im , t r b I Eisdecke am ne ing n, Zur .elt de~ T uwetters u, d der 

Sehn eschrool:ze von ltte März is nd Mal steigt der W ss rs and rasch 

. Die Ström ng wi d r lssenö und gro ~ lengen r, T rtibe, SchlMtm ,.md 

S nd we d-en m ge hrt. 

Während de6 Hochwass rs ~rgt der Low 1s 1.u ö~ m über den 

sornrnerlichen Wasserstand. die Pota ls 5 mJ die Redj, ls 4 m, Poruss a 

unt'.1 Poll5 bis 4 · 5 m. D,e Ssn sha s g um 2- 3 m, die Pereo 1oda bei 

Mlchalkowo tM1 iettaut) um ~, -o -3 m, d le Pssloha bei Bure.gr na der 
Mundung wm t ,50 • 'i m. Der e hohle Waq$E!rs and hall 3 5 Wochen n. 

B t den Lief ein esel n enen größeren Jus-sen nit festbe renn m 

Ufer üOen die Mool11 • s er nL r as eigentliche nussb 1 . Nur steneiiwe ~ 

werderi die lauen ooersch emml f 1 · chenha. Jedoch sieh das gesamte Oe ß· 

gebiet des Lowa und sejner N b n usse bis elwa 20, · 2 m Höhe Im 

l sammenhan n i d rn An e gen des llmenseesp1ege1s durrh R ck u 

u11ter Was r. (S ehe arte de überschwemm ngsgebl e Arttage J.. 

Ander „ 1erhal n si ,h die lel mm B „ ehe auf den Plaieautläoh n, d le 

im So e n,ch mehr aJs . • 2 m bre,t sind. Da sie se r w nl e1 geschni er:i 

slnd ~nd a rn Geilifle , b.bert. s ut sich (las Wasser be, Ja gsamen Ab luss. 

Län s der ache en s ehen vern !te e, aber au..,ged hn .e und lan anhaltenoij 
Ob rschwe ungsflachen. SoJche uneiwarl.et groeen überSf':hwem unger, 

I reten t. . · n der Kotpin a, T leblja, Ko1 <"chrschtscha u . ut Gleich r-e1 g 

bltden steh Ciber dem ~e rorenen, ndu chlrt 'gen oden der Oueltmulden 

aui den lateaus I c:he überschwemmungsg biet , ehe nur sehr langoam 

atl aufen. Durch die lachen U ) rschwen mungen, rein n 1t dem &hlamm 

der a tg auten Ac~erl1ächen und dem Mornst de Walder v rlleren die Pla· 

te uflachen irn f rühJahr 11 re B eh bar ert. 
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uflerst 1..mann neh 1„ im So 1er clfe f a benlwic lu g au · n 
und r.:tkf ;Vegen, d~e Jed Be ·e:glln und jP-tles. Fa -naug au weltce ntf 
er I.! t. 

Da Lowa i::telt,:i nd di:. ')roöen Moorri bfe e bfe. 11 IIT! Somma n ir 
au foßp ad n ur-,d W'e-ni~en Karref e,1-11 begehbar. 
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c) ßegellW i e o· · \ 
Die egenwä,1tge V rwal ung ·ro rüc wärts d~r H L va den h,"'':~ 

orien ,n leren Bef-eich, " n den ere, nshor mand nturen Wolo u d 

.) 

CD 

un 

Gener: ~ ommando hrgenommen, .... ud~ 
n u n liegt die Verw tung in de Mden der 

n ug nd-e } du tr en . 

Das Gebi f f s arm an 

le er ndel sind, sind sie durel 
ebie e ekenn­
Dre F lndli11gs~ 
prenge , u ~ 

e smcr 
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ne dg ben su we \1. n nordo es 
I Schlm · 

twR60t s dl d \' 

d s Oorl s sOdf. e s ße 

0 ro 1 t e 

ftffi südt. 
nd. sleln reL 

rube a 

Ql6 Im s 'dw sil. det S an er 

ij Do es. 

und 2.7 km oa a 
rimu l o. 

3 . h inB 
des Potst. 

3Hi. s t11 l ln aw t d. S dgr be m Sü.d nd des hili 
n d r Klernbah . 

~ 7. sgl}ad IJ· G ö ere ancl r be mtt gger oOO 
we ~l. der S r aße. 

3 8. Rets eh yje Ko z . r0B S· ndgruba m o 
Ssne h ln u er rk~hrs oe Ml t.elfe, e Sar1€fe in 

uter 

-t1g ;el (mtncJ s ens 6 - 6 ~ und oertng m Ab am ( 

3 
g T 

8 
e w O• Sandgru e am lldu er der Ssn sha. Heller, mi )f In r 

Sa.ncl 
3"0, M a . Me s n u re sc Je, ndgrub n rtll. d s 

Perachod . ·. , le el r. telntreie Sand. 

r 

31) • tschewy l a Kot.. y. Kle na Sandgrube ml etwa 2 1 Sand a 
nör- liehe 1 Ba huter ,m der S aße nach Retscnny e Ko . 

-~22. tJ r O d O 1 . 'i.,es- un.d and~1ru e weslL des Ortes. 

323 p 
O 

d s c h 2 µ 0 t 5 c h je . Z ~el a.mJgruben etwa 500 m und 1 ,8 m 
u · dl des IDor es an der s raBe n o Cholm. In der Kiesgn,.1b wechseln 

325. ~n;andlg 
1 1 hr't tt,ge Schlch e m,t 6än<.I rn vo r füe fai ern, .n 

,,. . rfe Stmd durcr,sellien Kies ehn geha.tt der I t_zteren ledng 
,.,~n~g.... nn bra• ne San f'lgen abgehoben erden kön en die gröbere 

les· ncl a,,dr en ohne s e ung als Be onzu&et Je verwe11d t 

4 
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O . e1 a Sa grub n. 
de stl. d 

m g ro6erem orlto n tehmfger 

Ost· usg ng de Dorfes nördL der Sl e 

hl na. ZweJ Sa d ru en ,9 un 2, km Odos es 
a nach DemJan k. ;. 

{fe. 

Walde 2 m ostw. de$ Dorfes. 
u ssa. Z ei t:,rt1Be ZI g I fen. darun~ eine D m tlegel 1. 

c:iroCe egele r, ord l·Ausg ng d s orfes. 

plic ke neswegs der rlä hen ... 
mit uschwatd bes · deMn 
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ren ol sowie Holl für S etlmac 1erer und leln · d rf der Truppe 
lo ,m Ge chtsbe et vorh· nciet11 doch mu~ uch hier elo .strenge ßs b 
an 1e wuischal Wehe Ausnu mo g: egt werden. 

u eh ol r Ertiahi.ur o von Sehne aune a Slreßer u-uJ E,sen-
bahnen bernll 1n der N ne er orwandungso gewof\ en 

h1em.1 vome l!Tlbc.h tlre asc.h wtl:lciPr 11 chwachsende 
genommen tr< • 

c) orf Ußb&U UnQ. 

Abt uw rcHge Torf or omm 
s I r. 

~ La d irt 'C:h tt. 

50 

s[nd Im US 

wesil. c;t~r 
sehr lel Lo 

Moor etv 700 

nur ge ·ingen„ wrr.tnng_e e olgt. 

- ..._ - ---~ - - - • - - - r 

örtem d r U rng b1.1ng der fad t 
o word n. 

1.1.s11 hmen nter deutschem 

m n n 
ko e. 

Dre b ä .J e h c h u geringen l e Ist u n g e n in 
d r Abfia erun . befäh gt. Je nach m amil ensftmd wetd~n von einem 

uer. hofe 1 - 2 ha b witiseh • nicht mehr als fOr oen eigenen 6e· 
da benötigt lrd. An Vte , srn m MI ef eine Kuh oder 1 - 2 Zr gen und 
e n pa Ho 1n I v.orh nden. Der Sch-wef11ebes anct Ist bis , unbedeutende 
Reste v rac- wu den. An ? eri;l~r, slehen 2 - 3 of n 1 rer zur Ver-
ug nu. 

Nach dar. Erfahrung n der Jahra HM2 u d 1943 kö, ne de Bevol· 
erorg wenig beschä lg er Dö r 11Jgemutet werden : 

acti rj r Emte Abgabe on 2-0 - 300 kg Geltaid pro h 
,, ,, ,, 700 kg S .roh ,. 
., , n o n 500-2000 kg Karto el ., je . e7.1rio,. 

ferner ats J hmsle1stu ,g SG5 1 Milch Je Kuh, O f:Jer je Huh 
u6en:fi m dCe Abfü.;f rung o:n Flacns. 

Bef l"nger-en A ferrth it 1n Ern i htung von Wt ~r:t1 . skommando 
d mögllchs· nicht ml den ~ loheSten wechseln sonen, Jass ,, sich mit - il ~ 
d „ i ~hche .B·e-wa mer. In der Elg nwirischaft. vor sllem aul ehernaligen 
St a sgOtern, a er aud rn der Umgehung der Trupp nun erhu e. seh vrel 
b d.eulendere rntemen:gen ert}elen. In der E lgenw! . cha mit Maschinen 
$ir\d ie sohneHer rtragssleig rungef\ 2u erre.Johen b i 9 nsuer · assu 

-_ n a .als d rch_ Einwirkung aut d1a Mue(liche Bevöl}(erung O,e F uhrung 
auer!•c en B~ a er ng durcl1 dreW rtsch-a sk:ornmanrlos und e111gehor e 



n 

~am{1sebau. 
Ole Roggen r e be in ,t i 'l ugus , 

II s ptemb r. Le.:; ere ra u;ht a 11 d m 
doch soUte rtchUge Ttoc . enhell bis z fl'\ 
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n usto e sln 
soweit s 11teh o l'l 

n pp. ooß eln-e lruppe ~lf'l! ne ne · 

warten 

) In e OCls~Kr helten. 

u ' und verursach en 

2.) f ec t1e e1. 
[ as gröfiie Problem wird 1n Russl1..md, J( nz 

taraJa R 553 die BeM.mptung c!es flech.',ebers 1-eibert. Die ms nde, 

l d
.:i. r ec iebe · pldem1 -. 1. 1 /A.2 ge omm n ts.t, g nd heute un er .. n n es zu · b o 1 w e das kl r L\.I ubersehen Ende I o e nber JA 1-ng De1em er ~ u ~ 

0 
·i..otm ,e be, der z,v ,~ a olheruno ir.ln e1nze nert Orten und 'ij!Qr allem °'. den 

Geinngen-enlariern bekann dal.U geh.odil vor · Uem das Gil1~nger r I ger 
R. ,=,.,, Dur"'h di damalige 1n -11i;cf'le L3ge, durch Vei-sch,eb:unt) n an ;: 31"8Jcl ~,...._.... .., 

54 

3,) M tarl 

Die Gegend es llmel"l·Sees und d ßeml 
b sond rs M lerla·verseucii" bekan11 Die ru;ssl.:.che 

tara Russa e,rte afona- la ron lngenc.hi.e . l Jahr 1 g o .am n avt 
4 000 Elnw:o er 1 200 - i 5t ' Mafar,ak 'a.r,ke. Die Neuln ktlonen tm JuJ, 
1 941 ar n :ch"tzung 1se 500 - 700. De russi · en Bekam tun sm~O· 
.n hme ha t n Ich bewahrt. Im f ruhjah 1 94?. haben sich voM de" rest· 
liehen 7 00 Ern ohnern in Sl rar R , e menr aJ~ 500 „anx; gei-nelde . D•e 
MalarfaJage hatte srch rso wlede versehle ert. Ur ache . clle5er Ver· 
~c.hlechlß'r ng ware ~ 

56 



nopl elesbek m un · durch di mtsch n 

honen 

2.) rnedlk m n osen e ncllung des ver a enen 

3.) 

4.) Infel 1ose Ge l liiut L 
Im e e, ber ~g 

ajJ 4 Di F: rt:tnk ,tgs ·1e 
lederholt Im Ja.hre 19 

S ptem· er also r I er 
Hel ung. 

6.) Wolhynisches Fi her. 

56 

e Be ndlung 
eine Malaria· 

., 

b) rfd ung~n. 

1visi n nur n 

c 
E1gentH.che Ernähnmgsschw!ertgke t h . e de Trup zal~e~ n r bei d r K&sseldivtslo en. Im Anfang Februar 1942 Ja hier dre alorle 1u fuhr bei 1 BOO - 2 000 Kalo ie • 8 i Käl egraden um o Grad ut1d teH $fse höhe und i ha ämp en m te die e mch ausrel ,ende E ahrung zu e;chweren Schad! ngen führen. Ot ußte dt Leul schon nach I urzen Mär'öchen und beJ de Bunk rbau langer Pa sen einlegen. Ot nmac n. fälle häu t& steh. Eine starke Abmagerung onn e durchweg f gestel werden. Der Ernährungsfrage Wllrde de.ahafb die uröß e Autme ksam eil g$­schen T om:Jer die esse! vl lone von M' e Februar ur auf die Lu • versorgu g angewiesen waren, on man I zusa1zHct-.em Pferdef &Isch ut 2700 Kalorien a telgen. Bald abet" muß e d1a Brotration um ein Drrttet ge· ko wer en und die iecht nde ruppe ,ußt taglich ml .2 500 lor en. die Versorgungstruppe mH 2000 Kalorren uskommen. Oer Ge.;undhe,tszu. sland der Truppe war a r tro dfeser hna,ppen ahrungs1 uhr noch b . fr1ecltg.end nd es war er unl,ch, wie isern die Soldaten auch In den schwere I a np en Im M r 942 dorchhrel eo, Ei e il1che V,tamlnschäde w rden 111cht beobach . Im ub ·ge war ie trn hrung ausreJehend. Die KaJorlenz.ufuhr lag bei 3600 Kalorien esonders gvt war d,e Ernahrung Im Jahre 1Q • wo au.eh sehr vf I Fflsc:hgemu.se aus dem Land mge '·hrl wurde. 
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d) Be l~ du 

Der Kam f wahr nd de hmgen1 herten Wl n er s i 

· sser 

• wtrcJ in Rus land immer c w1er1g sein. die Ford rung na h .: uS· 
ichender Bekl~idung mit der notw ndtge11 ewaglichKelt In t:lnl\tang zu 

bn 1ge, . Das rot:ler kann r ur du cn Lieferu ,g leicht!~ , , lsell1g ·erwend-
brt er A sr 1-tung geft>s erden. 

a . 

ass.er er orgur,g m ampfrau Slara:a Ru a ist schleth. Die 
1orgetuncle e 3nmne hren :ne,st OberNasser. das al l riolo lsch lchl 

'lcl ei11 Ah oc er- des a s.ers tu Trlrik- und Geb uc s-
wecke~ e, or:J rlich macht ::),e in Korps ereuch zalllrelch rh(}nclenen 

· es1so en 5runn-e Sthd "war ba~,te 1ologlsch eif1W8nd re1 ehe Wass-er kön· 
ner R er wegen ,hr.e, chemisch~n Z 8812 (sla,ker Gehalt an G'aub rsaL, 
,u rrm ·. 1.1 d Koc.hzwecken nicht beni.,· • ero n. 
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i. 

Ein I fll ergeographisch We, k bedarf der ständlgefl 

V.e, besse ung und Ergämung. for a e Raume 

dnn äh llch ßearbes1 n_g n nur durch i ~ rbe>I 

II T 01ensfat llen M e artig werden. ScJiei ber allge· 

mein bekarmte E rfahnr gen m ss n zusammenge(aß 

und der Truppe wg· nglloh ge cl t werd n. Mll,~Geo 

earbP.Jh.mgen ht:1ben nlc.h nur W rt ür die Jetrlgen 

Ke p handJun eo. sie können auch r späte,e 

Kampe von g oßer Bed utung ;;e n .. ~ 1 Oienslstellen 

werden deshaib gebeten, ne es Mate, lal unau g orde 

d m wstä.m:ii en Ja t Mess zuwse den. 




















